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Haldensleben, d. 12.05.2017 

 

 

Niederschrift  

über die 30. Tagung des Wirtschafts- und Finanzausschusses der Stadt Haldensleben am 09.05.2017, von 18:00 

Uhr bis 18:45 Uhr im Rathaus der Stadt Haldensleben, Markt 22, Kleiner Beratungsraum (Zimmer 123) 

 
 

Anwesend: 

 Vorsitzender 

 Herr Mario Schumacher 

 Mitglieder 

 Herr Klaus Czernitzki 

 Herr Thomas Feustel 

 Herr Bernhard Hieber 

 Herr Hermann-Gerhard Ortlepp 

 Herr Eberhard Resch i.V. für Herrn Steffen Kapischka 

 Frau Roswitha Schulz 

 sachkundige Einwohner 

 Herr Jürgen Jacob 

 Herr Karl-Heinz Kühn 

 von der Verwaltung 

 Frau Sabine Wendler 

 Frau Silvia Schöbel 

 

Abwesend: 

 Ortsbürgermeister 

 Herr Martin Feuckert  -  entschuldigt. 

sachkundige Einwohner 

 Herr Manfred Blume  -  entschuldigt 

 

 

 

Tagesordnung: 

 

I. Öffentlicher Teil 

 

1.  Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Einladung und der Beschlussfähigkeit    

2.  Änderungsanträge zur Tagesordnung und Feststellung der Tagesordnung    

3.  Evtl. Einwendungen gegen den öffentlichen Teil der Niederschrift über die Tagung vom 11.04.2017    

4.  Annahme von Zuwendungen für das Altstadtfest vom 25.08. bis 27.08.2017 

Vorlage: 112-H(VI.)/2017    

5.  Jahresrechnung der Gemeinde Süplingen für die Haushaltsjahre 2011 und 2012 

Vorlage: 281-(VI.)/2017    

6.  Mitteilungen    

7.  Anfragen und Anregungen    

 

II. Nichtöffentlicher Teil 

 

8.  Evtl. Einwendungen gegen den nichtöffentlichen Teil der Niederschrift über die Tagung vom 11.04.2017    

9.  Mitteilungen    

10.  Anfragen und Anregungen    
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I. Öffentlicher Teil 

zu TOP  1  Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Einladung und der 

Beschlussfähigkeit   

 

Ausschussvorsitzender Mario Schumacher eröffnet die Sitzung. Die ordnungsgemäße Ladung wird festge-

stellt. Zu diesem Zeitpunkt sind alle 7 Ausschussmitglieder anwesend; der Ausschuss ist beschlussfähig.  Die 

sachkundigen Einwohner Herr Jürgen Jacob und Herr Karl-Heinz Kühn nehmen ebenfalls an der Sitzung teil. 

Stadtrat Eberhard Resch nimmt in Vertretung für Stadtrat Steffen Kapischka teil.  

 

 

zu TOP  2  Änderungsanträge zur Tagesordnung und Feststellung der Tagesordnung   

 

Änderungsanträge zur Tagesordnung werden nicht gestellt. Damit gilt die Tagesordnung als angenommen und 

festgestellt. 

 

 

zu TOP  3  Evtl. Einwendungen gegen den öffentlichen Teil der Niederschrift über die Tagung vom 

11.04.2017   

 

Dem Ausschussvorsitzenden Mario Schumacher liegen schriftlich keine Einwendungen vor. Somit gilt der 

öffentliche Teil der Niederschrift vom 11.04.2017 als angenommen und bestätigt.  

 

 

zu TOP  4  Annahme von Zuwendungen für das Altstadtfest vom 25.08. bis 27.08.2017 

Vorlage: 112-H(VI.)/2017   

 
Stellv. Bürgermeisterin Sabine Wendler gibt bekannt, dass sich eine Änderung bei der Annahme von Zuwen-

dungen ergeben hat – die Zuwendung der Volksbank eG i.H.v. 2.000,00 € ist aus folgendem Grund zu streichen. 

Der Sponsoringvertrag sei laut dem Rechts- und Ordnungsamt nicht annehmbar, da die Volksbank fordert, allei-

niger Sponsor zu sein. 

Der Gesamtbetrag der anzunehmenden Zuwendungen verringert sich infolge von 5.000,00 € auf 3.000,00 € 

 

 

Der Wirtschafts- und Finanzausschuss empfiehlt dem Hauptausschuss einstimmig, die Annahme folgender Zu-

wendungen zum Altstadtfest vom 25.08. bis 27.08.2017 zu beschließen: 

Kreissparkasse Börde 2.000,00 Euro 

Roland-Apotheke  1.000,00 Euro. 

 

 

zu TOP  5  Jahresrechnung der Gemeinde Süplingen für die Haushaltsjahre 2011 und 2012 

Vorlage: 281-(VI.)/2017   

 

Krankheitsbedingt könne zur heutigen Sitzung kein Vertreter aus der Verbandsgemeinde Flechtingen anwesend 

sein, bedauert stellv. Bürgermeisterin Sabine Wendler. Der Stadtverwaltung ist es nicht möglich, Ausführun-

gen zur Jahresrechnung der Gemeinde Süplingen für die Haushaltsjahre 2011 und 2012 zu machen, da die Ein-

gemeindung erst im Jahre 2014 erfolgt sei. Problematisch sei es ebenfalls, dass es den Rat der Gemeinde Süplin-

gen in der Form nicht mehr gibt. Daraus resultierend obliegt es der Stadt Haldensleben, als Rechtsnachfolger, 

über die zuvor genannten Jahresrechnungen zu beschließen. Die Prüfung der Jahresrechnungen durch den Land-

kreis habe aber keine wesentlichen Beanstandungen ergeben.  

 

 

Der Wirtschafts- und Finanzausschuss empfiehlt dem Stadtrat der Stadt Haldensleben einstimmig, die Jahres-

rechnung der Haushaltsjahre 2011 und 2012 der ehemaligen Gemeinde Süplingen zu bestätigen und gemäß § 44 

Abs. 3 Punkt 4 Gemeindeordnung LSA (GO LSA)  / § 45 Abs. 2 Punkt 4 Kommunalverfassungsgesetz (KVG LSA) 

i.V. mit § 170 Abs. 2 und 3 GO LSA / § 120 Abs. 1 KVG LSA die Entlastung des Bürgermeisters der ehemaligen 

Gemeinde Süplingen, Herrn Herbert Peters, für die Jahresrechnung, die Haushaltsdurchführung und die techni-

sche Durchführung von Maßnahmen der Jahre 2011 und 2012 zu beschließen.  
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zu TOP  6  Mitteilungen   

 

6.1. Stellv. Bürgermeisterin Sabine Wendler teilt mit, dass das Thema Breitbandversorgung voran geht. 

Der Ausbauvertrag mit der Telekom wurde unterzeichnet. 

 

 

zu TOP  7  Anfragen und Anregungen   

 

7.1. Karl-Heinz Kühn, sachkundiger Einwohner, erkundigt sich nach der Möglichkeit, eine Aufpflas-

terung rund um den Markt vorzunehmen oder das Geschwindigkeitslimit auf 10 oder 20 km/h abzusen-

ken. Älteren Menschen sei es z.T. kaum möglich, die Straße zu überqueren, da die Geschwindigkeit in 

der 30er Zone nicht eingehalten werde. 

 

 In Anbetracht des höheren Geräuschpegels durch die Aufpflasterung sowie das Anfahren und Abbrem-

sen der Fahrzeuge, rät Stadtrat Bernhard Hieber das Für und Wider einer Aufpflasterung genau ab-

zuwägen. 

 

 Ergänzend merkt stellv. Bürgermeisterin Sabine Wendler an, dass auch Geschwindigkeitskontrollen 

durchgeführt. Die Anregung werde durch das Fachamt geprüft. 

  

7.2. Stadtrat Hermann Ortlepp wurde von einem Bürger auf den „Werbezaun“ an einem Fitnessstudio in 

der Gerikestraße angesprochen. Liegen Genehmigungen für die umfangreiche Werbung vor?  

Stadtrat Ortlepp habe sich bereits bei Stadtverwaltung zu dem Thema erkundigt. Jedoch sei die Stadt 

zwar nicht zuständig, hätte aber aufgrund einiger Beschwerden dieses Thema an das Bauordnungsamt 

des Landkreises weitergeleitet. Der Anblick des Zauns sei grauenvoll und kann nicht im Interesse der 

Stadt Haldensleben sein. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Mario Schumacher 

Ausschussvorsitzender 

 

 

 

 

Protokollantin 
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